
8. Die Arbeit  mit Kontak tpersonen  (KP)

Als K ontak tperson  w erden B ürger aus dem  O perationsgebiet bezeichnet;:;'WF

— zu denen eine stabile V erb indung u n te rh a lten  w ird ;

— die über Z ugang zu opera tiv  bedeu tsam en  In fo rm ationen  bzy/$übeÄM öglich- 
keilen  zur ak tiven  politischen E in flußnahm e verfügen;

— die re la tiv  beständig abgeschöpft, zu r D urchführung  jtlc ti^ r /M a ß n a h m e n  
genu tz t und zu anderen opera tiven  H andlungen  veran la 'ß t|w eräen . ohne daß 
sie den nachrichiendienstlichen C h a ra k te r  d ieser T ätigkeit .kennen oder durch 
die A nw endung spezifischer o p era tiv er M ittel und M ethoden bestä tig t erhal-
ton; M w f

■ deren  W erbung als IM aus politischen, o p era tiv en -o d er anderen  G ründen 
nicht möglich, zweckmäßig oder no tw endig  istASWgy

' M f& ß ?

Durch die zielstrebige A rbeit m it KP sind w eitere  5M'<>g 1 ich keil en zur G ew innung 
operativ  bedeu tsam er Inform ationen. fü r  die '.D urchführung ak tiv e r M aßnahm en
sowie zur Losung uiuwror opera tiver A ufgaben  zu erschließen.

A usgehend von den operativen  E rfo rdern issen  sind die K ontak tpersonen  so zu 
beeinHussen, daß ? A a '/

eine Festigung und S tab ilisierung  d e r fü r die; D urchführung  o p era tiver H and­
lungen sowie fü r die A u frech te rhaltung  des K ontak tes zu den IM bestim m en­
den M otive erfolgt : i  ' V w ’/  g .•

— ein bestim m tes Maß an -V ertrau lich k e it und G eheim haltung  in bezug auf 
den Inhalt der B eziehungen .zu den IM g ew ah rt w ird ;

— bei der L ieferung dokum en tarisch er M ateria lien  sowie bei anderen  opera ti­
ven H andlungen /d u rch  die K P die erforderlichen  S icherheilsvnrkehrungon 
getroffen  und  cihgehalten  w erden.

Durch das ständige; S tudium  der K on tak tp erso n en  i.sl zu gew ährleisten , daß 
V eränderungehh ilirer’ Persönlichkeit e rk an n t. U nregelm äßigkeiten  in den Bezie­
hungen  zünden-.;'-IM. die S icherheit bee in träch tigende L eich tfertigkeiten  der 
K onLaktperspnent unö eine B earbeitung  d e r K ontak tpersonen  durch den Feind 
rechtzem g'rfestgesteilt und w irksam e G egenm aßnahm en  eingeleitet w erden.

D abei sind .vo rrang ig  solche M ittel und M ethoden anzuw enden wie

•^j-.däs; gew issenhafte  S tud ium  des V erha ltens der K ontak tperson  w ährend  d er
Zfeü ;• Zusä m m enkünfte :
&%£&&&/

ySä^—Vdie P rü fu n g  des W ahrheitsgehaltes d e r In fo rm ationen  sowie d er A ngaben 
j ^ ^ ^ ^ u b e r  die In form ationsquelle :

d er V ergleich von opera tiven  M öglichkeiten und  opera tiven  L eistungen;

die gew issenhafte  konsp irative A u fk lä ru n g  des U m gangskreises der K o n tak t­
person.

O pera tive  M ita rbe ite r und IM, die fü r  die A rb e it m it K on tak tpersonen  eingesetzt 
w erden , m üssen  über ausgepräg te  F äh ig k e iten  zum  S tud ium  und zur B eein­
flussung  von P ersönlichkeiten  verfügen  und  in d er Lage sein, sich auf die v e r­
schiedensten Persönlichkeitseigenschaften , In teressen  und  B edürfnisse der K on­
tak tp erso n e  n einzusteilen .


